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Der Zwang zum Neuen 
Informationsmanagement im Backgevverbe 

Zu den volkswirtschaftlichen Produk

tionsfaktoren gehören Informationen 

heute fast ebenso wie die klassischen 

Vertreter Arbeit, Kapital und Boden. 

Die Bedeutung von Informationen 

erhöht sich mit dem Wandel von der 

Produktions- zur Dienstleistungs

gesellschaft sukzessive. 

mationsflut?" wird sich mögli
cheiweise mancher Betriebslei
ter fragen. Es darf jedoch nicht 
vergessen werden, daß der Ent
scheidungsprozeß des Manage
ments aller Unternehmen 
grundlegend von den zur Ver
fügung stehenden Informatio
nen beeinflußt wird. Für die 
Qualität der zu treffenden Ent
scheidungen ist es somit von 
wesentlicher Bedeutung, daß 
alle relevanten Informationen 
vorliegen und problemgerecht 
aufbereitet werden. Ein gut in
formiertes Management wird in 
Zeiten, in denen lediglich der 
Wandel sicher ist, zwangsläufig 
weniger Fehlentscheidungen 
treffen als eine nm mangelhaft 
unterrichtete Betriebsleitung. 
Die richtigen Entscheidungen 
zur rechten Zeit sichern den 

• Aktualität der Daten 

Vorsprung des Unternehmens. 
Damit wird verständlich: Die 
Beschaffung unternehmensrele
vanter Informationen ist wie nie 
zuvor von elementarer Bedeu
tung, um den Fortbestand des 
Unternehmens zu sichern und 
zukunftsorientiert handeln zu 
können. "Ge zielte Informations
selektion", eingebettet in einem 
ressortübergreifenden betriebli
chen Informationsmanagement, 
wird in zunehmendem Maße in 
allen Bereichen des wirtschaftli
chen Handelns eine tragende 
Rolle des unternehmerischen 
Erfolges im ausgehenden 
20sten Jahrhundert und darüber 
hinaus einnehmen. Die Ein
führung eines effektiven inner
betrieblichen Informationsma
nagements stellt somit keinen 
Trend, sondern eine der Grund
voraussetzungen für das be
triebliche Überleben dar. 
Ein modernes Element eines In
formationsmanagementsystems 
ist die Datenbankrecherche. Da
mit kein falscher Eindruck ent
steht: Die Datenbankrecherche 
ist nur ein Element eines be
trieblichen Informationssystems 
neben den klassischen Informa
tionsbeschaffungsmethoden. 
Entscheidend ist letztendlich das 
Kosten/Nutzen-Verhältnis und 
es muß klar betont werden, daß 
Wirtschafts informationen mit 
herkömmlichen Informations
beschaffungsmethoden häufig 
teurer sind als der Zugriff auf 
Online-Datenbanken. Externe 
Wirtschaftsdatenbanken, auch 
als Online-Datenbanken be-

D 
:1$ wirtschaftlich lind so
mit betrieblich ver\Vertb~l 
rc Wissen der Wel t ver
mehrt sich explosionsar

tig. Einerseits vergrößert sich 
für die Entscheidungsträger in 
Politik und Wirtschaft durch elie 
sich komplexer darstellende 
Umwelt der Informationsbedarf 
enorm, andererseits wird für 
den einzelnen die Selektion 
wichtiger Informationen durch 
das starke Anwachsen des In
fonnationsvolumens immer 
schwieriger. Bildungsexperten 
sprechen von einer Wissensver
doppelung im 15-Jahres-Rhyth
mus mit deutlich abnehmen
dem Verdoppelungszeitrau111. 
Die Informationsflut führte zu 
einer starken Abnahme der re
lativen Informationsdichte. Das 
bedeutet, daß heute ungleich 
mehr Informationen aufgenom
men werden müssen, um den 
eigenen Informationsbedarf be
friedigen zu können. Das Kern
problein ist somit, daß nicht 
nur ständig neues Wissen in 
immer weniger überschauba
rem Ausmaß hinzukommt, son
dern daß das vorhandene Wis
sen mit ähnlicher Geschwindig
keit seine Gültigkeit verliert. 
"Was kümmert mich die Infor-

• hohe Verfügbarkeit des Datenmaterials 
• quantitativ umfassende Datenmengen 

(ständig wachsender Datenbestand) 
• qualitativ hochwertiges Datenmaterial durch Selektivität 
• komfortable Weiterverarbeitungsmöglichkeit der Daten 
• Verknüpfung von historischen und aktuellen Daten möglich 
• gutes Preis/Leistungs-Verhältnis* 
• einfache Bedienung* 

'trifft nicht in jedem Fall zu 
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zeichnet, bieten eine vielfach 
unterschätzte Möglichkeit, sich 
schnell, bequem, umfassend 
und zeitunabhängig über ein 
beliebiges Thema zu informie
ren. Vermutlich aufgrund von 
Wissensdefiziten um die Mög
lichkeiten, die Leistungsfähigkeit 
und den praktischen Nutzwert 
von Online-Datenbanken wer
den deren Informationsangebote 
bis auf wenige Ausnahmen 
(z.B. in der chemischen Indu
strie) häufig zu wenig genutzt. 
Dieser Beitrag soll helfen, mög
liche Informationsdefizite auf 
diesem Gebiet auszugleichen. 

Online-Oatenbanken 

"Online" bedeutet in diesem 
Zusammenhang, daß minde
stens zwei Computer über 
Kommunikationsnetze, z.B. 
das Fernsprechnetz der Tele
kom, miteinander verbunden 
sind und daß zumindest ein 
Rechner Zugriff auf den ande
ren hat. Online-Datenbanken 
sind somit Datenbanken, die 
sich auf einem entfernten Rech
ner, dem sogenannten Host (zu 
deutsch Wirt), befinden. Mit 
Hilfe eines Kommunikations
netzes kann mit dem eigenen 
Computer zuhause oder im 
Betrieb auf den Host zugegrif
fen werden. Bei Bedarf können 
alle selektierten Daten abgeru
fen, d.h. in den eigenen Com
puter geladen und dort weiter
verarbeitet werden. 
Online-Datenbanken weisen 
unbestreitbare Vorteile gegenü
ber den konventionellen Infor
mationsbeschaffungsmethoden 
auf. So ist eine schnelle Pro
blemlösung aufgrund der spezi
fischen Selektionsmöglichkeiten 
wahrscheinlich. Die Informati
onssuche nach verschiedenen 
Kriterien, wie Branche, Teil
branche oder Umsatzgröße, ist 

Abbildung 1: Die Vorteile 
von Online-Datenbanken 
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Abbildung 2: Das Leistungsspek
trum von Online-Datenbanken 

nur in computergestützen Da
tenbanken möglich und somit 
in diesen Bereichen den Print
medien überlegen. 
Die Verknüpfung historischer 
und aktueller Daten in Verbin
dung mit einem ständig wach
senden Datenbestand eröffnen 
zusätzlich neue Perspektiven 
bei der Informationsrecherche. 
Weitere Vorteile von Online
Datenbanken sind die Aktua
lität, die zeit-und ortsunabhän-

gige Verfügbarkeit sowie die 
komfortablen Datenweiterverar
beitungsmäglichkeiten. Vor al
lem die Aktualität spielt bei der 
heutzutage geringen "Halb
wertszeit" von Informationen 
eine wichtige Rolle. Vorausge
setzt der Datenbanknutzer hat 
einige Erfahrung mit Daten
bankrecherchen, kommt als 
weiterer Vorteil ein günstiges 
Preis/Leistungs-Verhältnis hin
zu. Abbildung 1 faßt die Vortei
le von Online-Datenbanken 
stichpunktartig zusammen. 
Online-Datenbanken sind sehr 

hilfreich, um sich auf einem 
"neuen Gebiet einzuarbeiten. 
Die Grenzen dieses Mediums 
treten zutage, wenn man selbst 
Vorreiter auf einem bestimmten 
Gebiet ist. In diesem Fall kön
nen Online-Datenbanken nur 
bedingt weiterhelfen. Zudem 
gibt es zu etlichen Fragestellun
gen bis dato keine Online-Da
tenbanken. Die Erfahrung zeigt, 
daß der Einsatz von Online-Da
tenbanken nur selten unmittel
bar zur Problemlösung führt, 
vielmehr wird der Lösungsweg 
in der Regel deutlich verkürzt. 

Allgemein kann das Leistungs
spektrum von Online-Daten
banken wie in Abbildung 2 dar
gestellt beschrieben werden. Si
cherlich eine beeindruckende 
Vielfalt. _ 

Unser Autor, Jürgen SteinmaßI, ist 
Wirtschaftsjournalist; er lebt im 
bayerischen Taching am See 

1m nächsten Heft wird anband 
eines Beispiels für die Brot- und 
Backwarenbranche der mögli
che Nutzen von Datenbankre
chercben übe1prüft. 
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sind und daß zumindest ein 
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deutsch Wirt), befinden. Mit 
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fischen Selektionsmöglichkeiten 
wahrscheinlich. Die Informati
onssuche nach verschiedenen 
Kriterien, wie Branche, Teil
branche oder Umsatzgröße, ist 

Abbildung 1: Die Vorteile 
von Online-Datenbanken 

I Wi rtschaft I 
.1'> Firmen 
I'> Geschäftskontakte, Ausschreibungen, Messen 
I'> r0anagement 
,I'> Marketing 
I'> Pr0dukte und Dienstleistungen 
I'> Märkte, Marktinformationen 
I'> Wirtschaftszweige, Industrie 

:1'> Länder 
I'> Gesamtwirtschaftliche Daten 

~
~ Wirtschaftskennziffern 

-~Handel 
~ Umsätze, Angebot, Nachfrage 

-~ Einkommen, Löhne 
-~Preise 

INfO RMATI 0 NSSYSHMf 

Geisteswissenschaften, Kunst 

;- Medizin, Gesundheitswesen 

Verzeichnisse, Verweise 

/ 
I'> Bibliographien 
I'> Forschungsprojekte 

;

/// Pharmazie, Toxikologie 

[ Sozialwissenschaften I 
~ Beschäftigung, Arbeitszeit 

I'> Betriebswirtschaft 
f? Progn~sen, Trends, Entwicklungen 
fi!o LandWirtschaft 

Recht, Regelungen 

~ Recht, Wirtschaftsrecht 
p.. Normen, Richtlinien 

Verwaltu ng svo rsch riften 

Das 
Leistungsspektrum 

von 
Online-Datenbanken 

~ 
I'> Sozialwissenschaften 
I'> Sozialwesen 

__ I'> Erziehung, Schulen, 
t> Hochschulen 
t> Arbeitsbeziehungen 

Naturwissenschaften 

t> Biowissenschaften 

Patente, Warenzeichen 

Mathematik, Statistik, Informatik 

I Finanz- und Bankwesen, Börsen I 
Zeitgeschehen, Politik, Biographien 

Presse, Nachrichten, Nachrichtendienste 

Bevölkerung, Wohnungswesen, Stadtplanung, Umwelt 

Abbildung 2: Das Leistungsspek
trum von Online-Datenbanken 

nur in computergestützen Da
tenbanken möglich und somit 
in diesen Bereichen den Print
medien überlegen. 
Die Verknüpfung historischer 
und aktueller Daten in Verbin
dung mit einem ständig wach
senden Datenbestancl eröffnen 
zusätzlich neue Perspektiven 
bei der Informationsrecherche. 
Weitere Vorteile von Online
Datenbanken sind die Aktua
lität, die zeit-und ortsunabhän-

gige Verfügbarkeit sowie die 
komfortablen Datenweiterverar
beitungsmöglichkeiten. Vor al
lem die Aktualität spielt bei der 
heutzutage geringen "Halb
wertszeit" von Informationen 
eine wichtige Rolle. Vorausge
setzt der Datenbanknutzer hat 
einige Erfahrung mit Daten
bankrecherchen, kommt als 
weiterer Vorteil ein günstiges 
Preis/Leistungs-Verhältnis hin
zu. Abbildung 1 faßt die Vortei
le von Online-Datenbanken 
stichpunktartig zusammen. 
Online-Datenbanken sind sehr 

I'> Physik 
t> Agrar- und Ernährungs

wissenschaften 
t> Geowissenschaften 
t> Sonstige 

Staatliches Handeln 
I Energie I 

t> Technik 
I'> Bauwesen 
t> Ingenieurwesen 
t> Werkstoffe 

I'> Energiefragen (übergreifend) 1A 
I'> Spezielle Energiearten 

!o-;;Jirf0 
[ Sonstige I ~ 

hilfreich, um sich auf einem 
neuen Gebiet einzuarbeiten. 
Die Grenzen dieses Mediums 
treten zutage, wenn man selbst 
Vorreiter auf einem bestimmten 
Gebiet ist. In diesem Fall kön
nen Online-Datenbanken nur 
bedingt weiterhelfen. Zudem 
gibt es zu etlichen Fragestellun
gen bis dato keine Online-Da
tenbanken. Die Erfahrung zeigt, 
daß der Einsatz von Online-Da
tenbanken nur selten unmittel
bar zur Problemlösung führt, 
vielmehr wird der Lösungsweg 
in der Regel deutlich verkürzt. 

Allgemein kann das Leistungs
spektrum von Online-Daten
banken wie in Abbildung 2 dar
gestellt beschrieben werden. Si
cherlich eine beeindruckende 
Vielfalt. _ 

Unser Autor, Jürgen SteinmaßI, ist 
Wirtschaftsjournalist; er lebt im 
bayerischen Taching am See 

1m näcbsten Heft wird anband 
eines Beispielsfiir die Brot- und 
Backwarenbranche der mögli
che Nutzen von Datenbankre
cbercben übelpriift. 

r---------------------------------------, 
:Machen Sie Ihren "SchniH11!: 
I Und zwar schon beim Kaufpreis und nicht erst beim Brot. Wer eine ~ .. b I 
I Top-Brotschneidemaschine sucht kommt an REGO nicht vorbei!REGO RMT REGO MaschInentechnologie Gm H I 

I 42759 Haan • Postfach 1564 
I Mit REGO schneiden - weil Preise entscheiden Tel. 0 21 29/7004 • Fax 021 29/34085 I L _____________________________________ __ ~ 

BROT UND BACKWAREN 5/1996 39 


